
 

 
 
 
 
 
 
 
 
An die Lieferanten der ROB-Gruppe 
 
 
 
 
 
 
 

23. September 2010 
 
Absichtserklärung zum Vorgehen zur REACh-VO der Europäischen Union 

 
Im Juni 2007 trat die Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und 
Beschränkung chemischer Stoffe (REACh) in Kraft. 
 
Wir bitten Sie, als unseren Lieferant der ROB-CONNECT GmbH, ROB-ELECTRONIC GmbH, ROB-
ENGINNERING GmbH und ROB-SYSTEM SRL, Ihr Vorgehen bezüglich REACh darzulegen. 
Es ist von großer Wichtigkeit, dass alle Akteure der Lieferkette ihren Verpflichtungen fristgerecht 
nachkommen, um einen Abriß in der Lieferkette zu vermeiden. 
 
Ein nützliches Werkzeug für die Planung sind die Leitlinien der Automobilindustrie zu REACh (AIG), deren 
zweite Version (V 2.1) 2008 freigegeben wurde. 
Die aktuelle Version der AIG kann unter: http://www.acea.be/index.php/collection/reach_publications/ in 
verschiedenen Sprachen kostenlos bezogen werden. Weitere Informationen zu REACh finden Sie auch 
unter: http://echa.europa.eu/home_de.asp oder http://www.reach-helpdesk.de/. 
 
In der Anlage erhalten Sie unseren Fragebogen, der auf den im AIG 8-Punkte-Plan empfohlenen Aufgaben 
basiert. 
Wir möchten Sie freundlich darum bitten, diesen so bald wie möglich, spätestens aber drei Wochen nach 
Erhalt dieses Schreibens, auszufüllen und an uns zurückzusenden. 
Wir gehen davon aus, dass Sie diesen Fragebogen zur Beantwortung ggf. in Ihrer Lieferkette weitergeben 
werden und die Antworten bis zu diesem Termin zurückerhalten. Mit diesem standardisierten Verfahren 
möchten wir den Aufwand für die Kommunikation innerhalb der Lieferkette reduzieren. 
 
Wir sind sehr an einer partnerschaftlichen Geschäftsbeziehung interessiert, die es uns ermöglicht, 
gemeinsam unseren REACh-Verpflichtungen nachzukommen. Daher möchten wir Sie bitten, uns Ihre 
Vorgehensweise in Bezug auf REACh darzulegen. Eine verspätete oder unvollständige Antwort würde das 
Erreichen der REACh-Konformität ernsthaft gefährden. In diesem Fall müssten wir die Suche nach einem 
Alternativlieferanten in Erwägung ziehen. 
 
Die vollständige Beantwortung der beigefügten Fragen bedeutet jedoch nicht, dass Sie die 
REACh-Anforderungen bereits erfüllen. Allerdings stärken Sie mit Ihrer Antwort unser Vertrauen darin, 
dass wir unser gemeinsames Ziel "REACh-Konformität" erreichen werden. 
 
Falls wir innerhalb der drei Wochen keine Antwort von Ihnen erhalten, gehen wir davon aus, dass Sie die 
Anforderungen der REACh-VO umsetzen und erfüllen und den Fragebogen für uns positiv beantworten 
können (Registrierung, SDB, ROB nicht als Importeur tätig, usw.). 
 
REACh-Ansprechpartner in unserem Hause ist: Herr Jann Meyer, meyer@rob-holding.com , 
Tel.: +49 (0)7237/430-2061, Fax: +49 (0)7237/430-2039. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
i.A. Jann Meyer 
- Quality Manager - 
 
Anlage: Fragebogen „Absichtserklärung für die Umsetzung von REACh“ (2 Blätter) 



 

 

        Absichtserklärung für die Umsetzung von REACh 
 
  
 

Stand: 01.10.10 

Firmenname: ________________________________________ Blatt: 1 von 2 

Straße/Nr.: ________________________________________ 

PLZ/Ort: ________________________________________ 

 
Die Absichtserklärung füllen wir aus, als Lieferant für die gesamte ROB-Gruppe. 
 
Unter Umständen haben Sie für verschiedene an uns gelieferte „Produkte“ (bei denen es sich nach der 
REACh-Terminologie um Stoffe, Zubereitungen oder Erzeugnisse handeln kann) unterschiedliche 
Antworten. Bitte verwenden Sie dann für jede Produktkategorie separate Blätter und kreuzen Sie das bzw. 
die zutreffenden Kästchen an: 

□ Stoffe                                        □ Zubereitungen                                        □ Erzeugnisse 
 

1. Wir (der Lieferant) bestätigen, dass uns unsere Verpflichtungen laut REACh bekannt sind. 

 Ja □  Nein □ 
 

2. Falls unsere Firma außerhalb der EU/des EWR angesiedelt ist, werden wir sicherstellen, dass Sie, 
unser Kunde, nicht als Importeur nach REACh tätig sein müssen, indem wir zum Beispiel einen 
Alleinvertreter benennen. Wir beantworten die Fragen 3 bis 8 für unseren Importeur/Alleinvertreter. 

 Ja □  Nein □ 
 

3. Es besteht die Absicht, alle an Sie gelieferten Stoffe, die einer Registrierung bedürfen, durch uns selbst 
oder einen vorgeschalteten Akteur der Lieferkette vorzuregistrieren. 

 Ja □ (Wenn ja, weiter zu 5.)  Nein □ 
 

4. Wir werden Ihnen eine Liste der an Sie gelieferten „Produkte“ übermitteln, die Stoffe enthalten, deren 
Vorregistrierung nicht beabsichtigt ist. 

 Ja □  Nein □ 
 

5. Wir bestätigen bzw. haben innerhalb unserer Lieferkette sichergestellt, dass die Absicht besteht, die 
Stoffe, die wir/sie vorregistrieren, für Ihre Verwendung(en) zu registrieren. 

 Ja □  Nein □ 
 

6. Bis 15. Oktober 2010 werden wir Ihnen eine Liste aller „Produkte“ übermitteln, die Stoffe enthalten, die 
wahrscheinlich auf der Kandidatenliste erscheinen werden (s. Leitlinie und Tools unter Schritt 6.1 des 
AIG Compliance Schedule, sowie REACh Artikel 57). 

 Ja □  Nein □                         Nicht zu erwarten □ 
 

7. Wir werden Ihnen eine Liste aller „Produkte“ übermitteln, die Stoffe der Kandidatenliste beinhalten, 
bzw. eine Bestätigung, dass keine derartigen Produkte vorliegen (s. Schritt 6.1 des AIG Compliance 
Schedule, sowie REACh Artikel 57). 

 Ja □  Nein □ 
 

8. Wir werden Gespräche mit Ihnen und unseren Lieferanten über die sichere Verwendung und 
Risikomanagementmaßnahmen (RMM) führen, hinsichtlich der Stoffe und Zubereitungen, die wir an 
Sie liefern. 

 Ja □  Nein □                         Nicht zutreffend □ 

9. Bitte machen Sie vollständige Angaben zu dem Ansprechpartner, der für das Thema REACh in Ihrem 
Unternehmen verantwortlich ist. 

 

 



 

 

        Absichtserklärung für die Umsetzung von REACh 
 
  
 

Stand: 01.10.10 

Frau/Herr: _______________________________________  Blatt: 2 von 2 

Vorname: _______________________________________ 

Name _______________________________________ 

Abteilung:  _______________________________________ 

Telefon: _______________________________________ 

Fax: _______________________________________ 

Email: _______________________________________ 
 

10. Weitere Bemerkungen (ggf. Zusatzblatt verwenden):  
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________________ 
 
11. Wir setzen uns mit der ROB-Gruppe in Verbindung, sofern es Veränderungen gibt, die sich auf die 

Inhalte des Fragebogens beziehen oder aber die an ROB gelieferten Produkte betreffen. 
 

 
_______ 
Die in diesem Schreiben enthaltenen Informationen drücken ausschließlich die Absicht des Antwortenden aus und 
stellen keine rechtlich bindende Verpflichtung dar. Alle Informationen werden gutgläubig erteilt; es werden jedoch 
keinerlei Zusicherungen oder Erklärungen hinsichtlich ihrer Vollständigkeit oder Korrektheit abgegeben, und eine 
Haftung für Schäden welcher Art auch immer, die aufgrund der Verwendung dieser Informationen bzw. des Vertrauens 
auf diese Informationen entstehen, wird abgelehnt.  


